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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

ASV 1861 Wilhelmsdorf : TSG Waldbüttelbrunn 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Weis macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TSG Waldbüttelbrunn in der Herren Landesliga Westnordwest
(Bayerischer TTV) gegen den ASV 1861 Wilhelmsdorf durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 4 Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Lechner /
Anselstetter beim 3:2 gegen Hammer / Weis, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Steger / Blaufelder verpassten es am Nachbartisch wiederum mit einem 1:3 gegen
Faltus / Gontschar, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Ohne Satzgewinn für Müller / Seibold
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Weyler / Interwies. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Uwe Steger bekam es nun mit Konstantin Faltus zu
tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Uwe Steger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen im Anschluss
Christoph Lechner bei seiner Niederlage gegen Markus Hammer. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Den Sieg von Alexander Gontschar konnte Uwe Blaufelder
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Florian Anselstetter
bekam daraufhin seinen Gegner Michael Weyler beim deutlichen 7:11, 10:12, 3:11 nicht richtig in
den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Claus Müller und
Maximilian Interwies, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Lange mit Christian Weis ringen musste Lukas Seibold in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Uwe Steger gegen Markus Hammer. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte indes Christoph Lechner beim 3:0 gegen Konstantin Faltus und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Uwe
Blaufelder im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Michael Weyler. Der neue Zwischenstand war 4:8. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Florian Anselstetter gegen Alexander Gontschar bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Florian Anselstetter zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Weis konnte Claus Müller anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ASV 1861 Wilhelmsdorf nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC 04 Schwabach am 30.09.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft der
TSG Waldbüttelbrunn wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen Wolframs-
Eschenbach am 24.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf

Doppel: Lechner / Anselstetter 1:0, Steger / Blaufelder 0:1, Müller / Seibold 0:1 
Einzel: U. Steger 1:1, C. Lechner 1:1, U. Blaufelder 0:2, F. Anselstetter 1:1, C. Müller 0:2, L. Seibold
1:0 

 TSG Waldbüttelbrunn
Doppel: Faltus / Gontschar 1:0, Hammer / Weis 0:1, Weyler / Interwies 1:0 
Einzel: M. Hammer 2:0, K. Faltus 0:2, M. Weyler 2:0, A. Gontschar 1:1, C. Weis 1:1, M. Interwies 1:0


